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«Was das Surfen für

Hawaii ist, ist

das Gleitschirinflie-

für das Berner

Obeüand.»
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DER «BESSERE»
ADLER

Chrigel Maurer ist nicht einfach einer der 15 000 aktiven Schweizer
Gleitschirmpiloten - er ist der weltbeste. Durch seine lange Liste an Erfolgen
flog ihm der Beiname «Adler von Adelboden» zu; wobei er mittlerweile die

windschnittigen Vögel zu toppen vermag.
TEXT DANIELA DAMBACH

Vom Boden aus wirken sie wie trudelnde Blütenblätter: Die
Gleitschirme mit einer Spannweite von bis zu 13 Meter, an
deren scheinbar seidenen Fäden ein Pilot hängt wie ein Ar-

tist im Trapez. Taucht vor der Berner Oberländer Bergkulisse ein roter
Gleitschirm auf, könnte es Christian «Chrigel» Maurer sein. Schliess-
lich turnt der 32-jährige Adelbodner rund 400 Stunden pro Jahr am
blauen Himmelszelt. Beflügelt vom Fallschirm-Hype aus den USA, war
Chrigels Vater in den 80er-Jahren einer der ersten Gleitschirmpiloten
im Berner Oberland. Im zarten Alter von sieben Jahren hob Chrigel,
auf den Rücken von Vaters Kollege geschnallt, zum ersten Mal ab. Der
Racker flog beinahe blind, da der Erwachsene ihm durch die Position
die Sicht verdeckte. Dennoch öffnete sich sein Horizont für das Gleit-
schirmfliegen. Als 9-Jähriger begann er, sich mit dem motorlosen Flug-
gerät zu befassen, übte das Aufziehen bis er abends müde ins Bett fiel,
sprang von Hügeln, bis die Knie blau und die Backen rosa waren. Er

zählte die Tage bis zu seinem 16. Geburtstag: Endlich konnte er das
Gleitschirmbrevet erwerben! Bald kochte das Wettkämpferblut in ihm
auf. «Ich bin offenbar einer, der sich mit anderen messen muss.» Inzwi-
schen setzt der gelernte Maurer die Massstäbe selbst: Er ist vierfacher
Schweizer Meister, Weltmeister und Gewinner des mehrtägigen Aben-
teuer-Races «Red Bull X-Alps», das als härtester Gleitschirm-Wettbe-
werb der Welt gilt. «Wenn jemand etwas für unmöglich hält, wird es
für mich erst spannend. Es fasziniert mich, die scheinbaren Limits zu
relativieren.» Diese vermeintlichen Grenzen sprengt er lautlos: Er ist
Weltrekordhalter im «Inflnity Tumbling», wo er in sechs Minuten auf
3000 Meter Höhe 210 Saltos ins Firmament schraubte. Einen Schwei-
zer Rekord stellte er jüngst am 24. April auf, als er in 10 Stunden 292
Kilometer zurücklegte, ohne nur eine Zehenspitze auf die Erde zu set-
zen - eine Bodenberührung führt zur Disqualifikation. «Nach jedem
Sieg denke ich: Das geht noch besser!», drückt Chrigel seinen

Ehrgeiz aus. «Gewiss hängt die Zufriedenheit am Abend von der
Erwartung am Morgen ab ...» Sein wichtigstes Ziel, vom Gleitschirm-
sport zu leben, hat er 2008 erreicht. «Das war am Anfang hart, ich habe
oft gezeltet oder im Auto übernachtet. Es winken keine grossen Geld-
summen, oft gewinnt man eine Flasche Wein», so der Familienvater.
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Die Ausrüstung, bestehend aus Gleitschirm, Gurtzeug mit Notschirm
und technischen Instrumenten wie dem Handy oder Tablet mit hilf-
reichen Flug-Apps, schlägt mit mehreren tausend Franken zu Buche.
«Weiteres Equipment und Spezialkleidung sind optional, abhängig
vorn Wunsch nach Sicherheit und Komfort des Piloten. Im Grunde ist
Fliegen in Badeshorts möglich», kokettiert der Routinier, für den ein
Take-off einem Sprung in den Swimmingpool gleicht. Gleitschirmflie-
gen sei eher eine denkerische, denn eine körperliche Leistung. «Man
muss Ort und Zeit des Flugs im Hinblick auf die Wetterlage planen,
Ziele setzen und stets den Aufwind aufspüren.» Mit dem scharfen Blick
eines Adlers orientiert er sich im Spiel mit dem Wind an anderen Flug-
objekten, tanzenden Blättern, Rauchschwaden - oder fliegendem
Abfall. Das beklemmende Gefühl von Angst ist ihm fremd: «Ich habe
mein Fluggerät unter Kontrolle, meine Entscheidung zählt und es geht
kaum ein Risiko von Fremdeinflüssen aus, anders als beim Autofah-
ren. Ausserdem habe ich immer einen Plan B.» Sein Palmars liest
sich wie eine utopische Wunschliste, kaum ein Ziel blieb unerreicht.
Deshalb sieht er heute seine Aufgabe darin, als Coach und Ausbildner
anderen den Gleitschirmsport näherzubringen. «Das Fliegen ist für
mich eine Lebensschule», sinniert er und schaut nach oben, wo sich
eine Schönwetterwolke über seinem Kopf wölbt.

Selber Fliegen
MACHT FREUDE

Wenn Sie selbst einmal aus eigener
Kraft die Welt aus der Vogelperspektive

erleben möchten, bieten sich
viele Möglichkeiten: Buchen Sie

einen Tandemflug, besuchen Sie einen
Schnupperkurs oder melden

Sie sich bei einer Flugschule an. Nach
Theorielektionen, in denen

es z. B. um Technik und Thermik geht,
absolvieren Sie praktische Übungen.

Darauf folgen erste
Höhenflüge, über Funk betreut

durch den Fluglehrer. Für das offizielle
Flugbrevet (ab 16..fahren) sind 50

Flüge in 5 verschiedenen Fluggebieten
erforderlich. Die Prüfling setzt sich aus
einem theoretischen und einem prak-

tischen Teil, bestehend aus zwei
Flügen, zusammen.
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FLUGSCHULEN IN IN DER REGION

Flugschule Cloud 7, Frutigen

079 630 98 93, www.cloud -7.ch

Flugbasis, Spiez

033 654 24 84, www.flugbasis.ch

Chili Out Paragliding, Interlaken

079 339 93 88, www.chilloutparagliding.com

Weitere Flugschulen finden Sie im Verzeichnis des

Schweizerischen Hängegleiter-Verbandes:

www.shv- fsvl.ch

er»
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